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Berichtigung 

In der Rubrik Stellenausschreibungen des Justiz-Ministerial-Blattes Nr. 9/2026 vom 
31. August 2026 Seiten 232 bis 233 wird der Wortlaut der Nr. 1 bis 7 wie folgt ge-
fasst:  

„Es wird Bewerbungen entgegengesehen um die Stellen für: 

Ordentliche Gerichtsbarkeit 

1. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Oberlandesge-
richt (R 3) bei dem Oberlandesgericht Frankfurt am Main. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 5 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

Zusatz: Das Anforderungsprofil wird nach Anlage 1 Abschnitt 1 Nr. 1 der Hessi-

schen Verordnung über die dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, 

Staatsanwältinnen und Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 

100) erweitert um das Erfordernis von Erfahrung in Familiensachen. 

2. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Oberlandesge-
richt (R 3) bei dem Oberlandesgericht Frankfurt am Main. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 5 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

3. die Direktorin oder den Direktor des Amtsgerichts Weilburg (R 2 mit Amtszulage 
nach Fußnote 4). 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 6 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

4. eine Richterin am Amtsgericht als weitere aufsichtführende Richterin 
oder einen Richter am Amtsgericht als weiterer aufsichtführender Richter (R 2) 
bei dem Amtsgericht Marburg. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 2 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  
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5. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Landgericht (R 2) 
bei dem Landgericht Frankfurt am Main, die oder der mit einem Umfang von 50 
% des regelmäßigen Dienstes in Teilzeit tätig ist. 

Das Auswahlverfahren wird aus personalwirtschaftlichen Gründen auf Bewer-
bungen von Richterinnen und Richtern des Landgerichts Frankfurt am Main be-
schränkt. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 4 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

6. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Landgericht (R 2) 
bei dem Landgericht Frankfurt am Main. 

Das Auswahlverfahren wird aus personalwirtschaftlichen Gründen auf Bewer-
bungen von Richterinnen und Richtern des Landgerichts Frankfurt am Main be-
schränkt. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 4 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

Staatsanwaltschaften 

7. eine Leitende Oberstaatsanwältin als Abteilungsleiterin bei einer General-
staatsanwaltschaft oder einen Leitenden Oberstaatsanwalt als Abteilungslei-
ter bei einer Generalstaatsanwaltschaft (R 3) bei der Generalstaatsanwalt-
schaft Frankfurt am Main. 

Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem Anforde-
rungsprofil nach Anlage 1 Abschnitt 3 Nr. 9 der Hessischen Verordnung über die 
dienstliche Beurteilung der Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte vom 10. Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 100) auszurichten.  

Ausgeschriebene Stellen können auch in Teilzeit besetzt werden.  

Die hessische Justiz fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.  

Erwünscht sind deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für ausgeschriebene 
Stellen Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig von rassistischen Zuschrei-
bungen, ethnischer Herkunft, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, Religion 
und Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität. 

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Aufgrund des Frauenförder-
plans besteht eine Verpflichtung zur Erhöhung des Frauenanteils. 
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Schwerbehinderte Richterinnen und Richter, Beamtinnen und Beamte sowie Ange-
stellte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen sind binnen drei Wochen auf dem Dienstweg an das Hessische Mi-
nisterium der Justiz und für den Rechtsstaat in Wiesbaden zu richten. 

Eine Beschränkung des Auswahlverfahrens auf eventuelle Versetzungsbewerberin-
nen und -bewerber bleibt ebenso vorbehalten wie eine an Verwaltungsbelangen 
orientierte Ermessensentscheidung zwischen mehreren Versetzungsbewerberin-
nen und -bewerbern.“ 
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